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Donnerstag sen 12. Movember 1836.

vermischte Verlautbarungen. ^

G d i c t.
Von dem vereinten s. s. Bezirtsgerickee M i .

ä'elstetten zu Krainburg wird betannt qem'cht: (Kä
levü!.cc Ansuchendes v l l i .K i - . Uncrcüs Zlaprethaus
La,t?ach, als (^uralols oer unbetannl lvo ocsinoll»
«cn ^ lon j und Ios-pb T'schou, in deren Oxccu-
tlonüsache wlder Georq < uppan auü Piedaßcl,
wegen aus dem Urtheile 6l!o. 6. Zuni »U55 schul»
dlgen 2« ss. c. 5. c., in die erecullve Feilvietuny
der, dem (Zrecuten gehöligcn . ,u Predaßel »ul,
Vaus-3ir. 36 gelegenen, der Herrschaft Ogg od
Krainbulg 5ub U?b. Nr. 19) tlenstdaren Ganjbu-
be sammt Fährnissen, im ^rsammlschätzungöwer«
the pr. i )63 ft. 20 lr. M . M . gewMigct, und zu
deren Vornahme tie Tagsahungen aus den 5. De-
zemt?er ,tt5i>, 5. Jänner und 5. ssedcuar »L5ü,
lederzelt V^rmutagS um 9 Uhr in I^oco Predaßel
m,t dem Bc,fahe anberaumt worden, daß obige
^ertaujsobjecte bei den ersten beiden Feildlelungs'
la^s^hungen nul um odcrüber, dei derdrMen aber
^ ^ ^ ^ ^ ^ " ^ " ' ^ l ^ e n Schäyunllswerthe und
bezüglich AusrulSple.fc weroen b'ntcin^qcden wkl-
oen ; tro^u demnach die Kauüuli'gen m.t dem
NeNatze ^ erscde,nen eingelaeen werden, daß die
r N ^ " - ^'".nonSbedingnlsse in diesiger Ge.
lichlSranzle, zur Oinsicdt bereit liegen.

Vereintes l . ?. Bezirtsgelicht Mchelstetten
M Klulnvurg am 23 August iL35.

^ ' »5^)6. <,) z ^ 552.
G d i c t.

^ Vom BezirsSg«lichte der Herrschaft Saven-
lte«n,n Untersrmn a'iro tund gem.'chr: Vs sei übcr
Ansuchen des MichaelKaril van Thurnamhast. n?i«
ber Oeorg Oldwegel zu Unlrrdorf, wegen aus dcm
wirtbschaslsamtllcken ^er^lelche clclo. i 3 . M ^ i
HÜ55 schuldigen 16 fi., 5 o«c> Zmfrn und Unsostcn
0. 8. c. , d»e executive Feltvietung deS mit Pfand
delegten ßegner'schen ÄNornl.ic » Vermö^enk, im
Echähung^rrerthe pr. 3 ft. 46 sr., dann dessen, der
hellschajt S^v^nstein 5ul) Dcm. Nr. ,7 zinsdo,
ren, aus 60 ft. ßerichtlick'geschälten DommicN»
Rlalliäs jammt Un- u^d .lu^edöl bctriNiqet worden.

^ u l Vornahme dieftl Feildictung werden dlei
T<?milie, als: auf den 9. D.-zemder i6Z5, , 2 .
Jänner und »2. Febiual ib5ä, jedesmahl Vor«
"Uttaqs um 9 Uhr in I^oco der Realität m>t
^em Beisaye änftcoidnN, tah das dießfäslige M o .
^la?e und Re.Ue dei delet ion und zweiten Feil-
l'tlungstagsayuny nur um ot l r üdel den Schäz-
zungsrverth, bei ter dritten Ve'fttigerung ader
auch unter demselden welden hintan«eqeden werden.

>o3ozu Kauflustig« zu erscheinen h«emit einge<
<̂ den werden.

Bezillsgelicht Süvcnfiiin am 28 Octb. »625..

Z . i5U6. (2) Nr. 1925.
G d i c t.

Pon dem Bczirssgerichte Reifniy wird hiemit
allgemein tund «emacht: Gs sey üd«r executives
Einschreiten des Anton Pelz vom Mar l te Reifnih,
in tlc öffentliche V'lstelgerunj, der, tcm Michael
H,schampa eigenthümlich gehöligcn, zu Sodersch'y
liegenden 1̂ 2 Kauficchl^bube sammt .^uaehör, rrc-
gen scduleiqen 4ba fl. 21 ss. c. 5. c. fttwiNiaet, und
zur '^'»ll-.ahme derfelden drei Termine, nähmlich:
der eiste auf dcn 2c>. September/ der zweite auf
29. October und dec drttle auf den 26. November
l. F^, jeceömüdl Vormittags um »o Uhr, im Ö l -
te iHoderschih mit dem Belsaye bestimmt worden,
daß, wer.n od^enannte Zj2 hude dei der ersten
ocer zwclten Uiecsttigcrzu^K - Tagsayuna. um den
^chäßungstreltd pr. 9^0 st. ^a sr. M . M . odee
oalüder nicht an Mann gebracht werden tonnte,
dei der drillen auch unter demscloen hinlangege-
den weiden ni'llde.

DaS SH'ähunfts'Pl-otocoN und die dießfälligen
Licitationsbecingnisss tonnen taglich hieramts ein-
gesehen wecdtn.

Bezlttsgcricht Neifliip dln , 1 . August i635.
A n m e r k u n g . Die eiste und zweite Feilbie«

tbunqs, Tagsaßunss rvar auf Ansuchen tes
(^xecutionsführeiS ftstirt.

Z. ^535. (2)
Bei der Bezirks - Herrschaft Freudenthal

kommt der Dienstpostcn cines Gcrichtsdieners
mtt dem jährlichem schalte von 120 st^ M . M . ,
freier Wohnung und soiU îgen Zuflüssen, in
Erledigung'. Icnc, welche sich um dirscn Dienst
bewerben wollen, dcs Schreibi'ns kundig sind,
Mid sich über ihre bisherigen Dienste vortheil-
haft auszuweisen vermögen, haben sich bei der
Bezilksobngkcit zu.Frcudcnthal, oder in ?a:<
dach im Hause N r . 2 am Platze, zu melden.

Freudenthal den 7. Novcmbe'.- i635.

Z. l576. (3)
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Nurgaml Vi'l«
lach wird bekannt gemacht, daß üocr sinluchen
der Mar tm Lamprechl'schen E^ben zur wettern
Liquldatlon der Passiven nach Mart in ?am-
prccht, vu^o Echerer, qer.-,seyen Handels,
mannes und Realllätln-Veslycrs hier, eine
Tagsatzung auf den 2 1 . December d. I , , Vor-
wtttage um 9 Uhr vor diclcm Gerichte ana?«
ordnet worden sep, z," welcher dle aüfälligen.
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Verlasfenschafts « Gläubiger bei Vermeidung
der ,m §. 6 ^ assg. dürg l . G . B. ausgedrück-
ten Solgen zu erscheinen Hades!.

Vi l lach am 28. October i 8 3 5 .

Z. , 5 6 ^ ^ ^ ,

Unterzeichneter fühlt sich verbun-
den , den hohen verehrungswürdigen
Damen, welche ihm bis jetzt das Zu-
trauen schenkten, lhn mit Ihren Auf-
tragen gefälligst zu beehren, den in-
nigsten Dank auszusprechcn, und
bittet gehorsamst, nachdem ihm nun
von hoher Stells die selbstständige

Personal - Schneider - Befugniß er-
theilt worden ist, ihn sofort mit Ihren
Auftragen beehren zu wollen. Er
wird eifrigst bemüht seyn, unter Beob-
achtung der neuesten Moden und
Geschmack, mit billigster und reelster
Bedienung, das ihm geschenkte Zu-
trauen zu rechtfertigen. Auch wird
nach Verlangen Unterricht nu Klei-
dermachen ertheilt. Seme Wohnung
ist am alten Markt , Haus-Nr. 17",
im 3ten Stock vorwärts.

Erns t W i l h e l m M a t t h e s ,
Damen-Kleidermacher.

Z. ,53o. (3)

M a ch v i ch t.
e^)as unterzeichnete Großhandlungsbaus hat die Ehre bekannt zu machen, daß bci

der Verlesung des T l l w l l kem Rücktrit t B i a l t fintzet, und d»e Ziehung unwiderrustlch am 19.
M ä r z i 9 I 6 vorgenommen werden w i rd .

D«es? beq'Nlit m>t dem Zuge der Geriet?, welche mit allen darin enthaltenen N u m -
mern qewmncn müssen; und unmittelbar b'erauf werden aus emem Glücksrade mit den y o
Zahlen des gewöhnlichen Lo t t o , wle bei der Zahlen» Lotter ie, dle 5 Rufe gehoben, welche dle
Haupttreffer lm Werlhbetrage uon st. 2c i0 ,000, 3 0 , 0 0 0 , 25 0 0 0 , 2 0 0 0 0 / 15,000 erhalten.

Der Vor the i l dieser Verlosung ,st einleuchtend; — denn schon das Errathen e'ner
Nummer - der Gerle — sichert ein?n G e w i n n , — das Errathen von zwei N u m m e r n , nam-
l,ch der Herie und der Zah l , br ingt aber einen Hauptgewinn: das T w o l i oder e«M'N der vler
tzvilbergewlnlie von 6 0 0 0 , 6 0 0 0 , ^ 0 0 0 , 30«0 Üoth iZlülhlgem Exlber.

D a s thellnehmende Publ lcum wird sich in den vorzüglichern Collecturen und Hand,
lungen aller Städte der Monarchie, tue etwa gewünschten k ieblmgs'Nummern leicht verschaffen
können. — Dem Gewinner des T l vo l i wlrd eine baare Ablösunq von 200/000 Gulden ange»
bothen. — Die S i lbergewinne, in der rühmlichst bekannten F>U-.>ik des H?v«n Stephan M a y e l -
hofer neu ver ferngt , werden sich mcht nur durch Gchönheit der Form und Arbeit auszeichnen,
sondern auch Alles darbiethen, w i s zum täglichen Gebrauche einer Hausha l tung , so w«e zu«
Ausschmückung e»mr eleganten Tafe l erforderlich ist.

Diese Slamschafcen dürf len die Sllbcrgewinne besonders für B rau t« Ausstattungen
u. dgl. lehr zweckmäßig und wecthuoll machen. I n Kürze werden selbe zur allgemeinen Beu?-
cheilung öffenlUH a'zfgestesst werden. .

Zu di«sem interessanten Spiele küsset ein Los 5 fi. C. M . , und auf 5 Lose wird ?,n
Frei los beiqegeden. — Dlese Freilose haben die besondern V o r t h n l e , doß selbe n,cdt nur auf
stle Gewinne ohne Ausnahme spielen, sondern sie haben für sich aüeln noch eigene P r a m l m
U0N st. 1 0 / 0 0 0 , 5c>O0 , / ^000, 3 0 0 0 , 2 0 0 0 , 6<)<3 / 2 0 0 , 100 U. s. W. ^ - Ied?s F lk l los
muß sicher gewinnen.

Wlen , am 20. October iL35.
W. Ninner et E^gmV.,

k. k. priv. Groghändler.
?ose dieser kotleri« sind zu den nämlichen Preiscn und Bcbtngmsscn, w»e sie von dem

Wiener Großhandlungshause gemacht werden , b e i F e r d . I o s . S c h m i d t , am Conqreßolay
zu haben, wo auch noch Lose der am 26. November zur Ziehung kommenden Herrschaft G a s
m o k l t s k l , summt blauen Frejl?sen zu haben sind.
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" « a r o m e t e r !̂ TY « r m o n , « t , r ^ W i t t e r u n g j, Grlil'ei'schen Vemal Z

» ^ Früt, l Mlttaa Äv«n0^ Kru^ ^ Mittag i Abends! Früh MittMö A b e n d s , , , ^ > »

Nov. 4. 27 5 ü 27 u,o 27 <̂ ,» 2 — — ä 2 — ils.lieitcr 'heiter s .hci tcrU ^ j 0 " " «
>, 5. 27 GZ ^ 6,5 27 6,ü 5 — I — 2 — ! s.^ilcr s.heiler !. heitel ij — 0 2 i 0 «
« 6, j 27 5 9 2 7 ü i 27 ä,s^> 1 — — 1 — 2 l'tr^iib regn. Ncgei, « — 0 2 ' I « »
» 7. ! «7 5 9 2 7 /^,b 27 ä ^ !— 1 — 2 0 — > «^chnc« wölk. sclc», — 0 4 ä »
» u.,^27 5.7 27 5.!̂  27 ü,5 ! 7 __ 2 — — 1 l heiter «shon wplk. — 0 4 0 V
» 9 ' l !2? 5.1 27 ^ 9 27 /i,U 0 — — Z — 1 ^ t rüb iiilb trüb — l <, ^ 6 !ß

^ « ^"'__5l^^? 2? 60 27 5 , 9 ^ 2 ^ — , — 3 — ! tl'iib fck^n niib >> — ŝ 0 2 6 U

scaurs dam 6. Savember !835.
Mttlelpre'S

StaatsfchuldverschKibungen zu 5o.H, (»»CM.) ,«» 9^0
detto decco zu 4 v - H . ( in C M ) ,00

W i e n . S t a d t - V ^ l i c o - O d l . zu 2 1̂ 2 v. H . ( in C V . ) 66 1̂ 2
Obl igat ionen de? allgemenien

U. l,Inqal. H«.ifkammer <l> 2 v. H . l in C M . ) 53
Obl igat io i lcn v. G a l l i e n zl i2 1̂ 2 u. <> ( i , i C M , ) 66

<Äe>^nc,I) (Domest.)
0dllg.allon«n de« Standes . (G. W.) ((5.M )

". i>Ne?re>ch unttr U!,0^zu3 V-H.^ — —
ob derat ing, von ^ö!?'^ zu 2 «/2 v . H / 66 —
M i n , Mahre» , Schle. ^zu z , / i .P .H . ^ — >»
sien, St<yelmalk. Karn»F»,u » 'v.H ̂  — —
l«n, >tta>n unc> Gorz 5>.uiH/>ivH 1 —

Vank.Actitn pr. Stück ,5gl 5<5 's» ss. V7.

Gsetrnd-WurchM)nitts-Vrn)k
ln Laibach am 7. November 1835.

M a r k t p r e i s e .
Gin Wien. Metzen Wcitzcn . . Zst. <o kr

— — Kul'uruh . . «, ̂
— — Haldfrucht . — „ _ " '
— - Korn . . . 2 .. 4 „
— — ^crsie . . . -^ ., __ »

- Hirse . . . ^ - . , ^ ^
- Hc.den . . , ^ 32 ^

" " H ' f " - . . 1 « ,2

de« hier Angekommenen und Abgere is ten .
Den 10. Nov. Hr. Felix Döfler, Grundbe-

sitzer, uon Gö'rz n«ch Gör;. - ^ Hr. Luigi Avancini, -
Handels:Agent, und Hr. Luigi Gruppi, Handels'
mann, beide von Triest. — Hr. Vosio, k. k. Haupt-
mann. von Verona nach Wien.

Den i l . Hr. Johann Dirr, k. bainscher quies-
cilier Lieulenant, von Tricst nach Klagenfurt. —
Hr. Ferdinand Bangard, k. k. Obristlieutenant, von
Marburg nach Mailand. — Hn Graf von Pcjasevich,
^ k. ̂ Rittmeister, von Mailand n̂ ch Esse-gg.

Vcrteichmsi 3er hicr Verstorbenen.
D e n 6. N o v e m b e r lL55. ^

Dem Hewn Marcus Chart, Graveur, seine ̂
Frau Katharina, «lt 2l Jahr, in der Krengasse Nr. ^
^) l , an der Auszehrung. '— Dem Johann Geycr, >
Arbeiter in der Zucker'Raffinerie, sein Sohn Franz, 5

alt 6 Wochen, m der Pollana:Vorstadt Nr. z5,
an Fraisen. — Agnes Mozhiler, gewesene Diensi-
magd, alt 40 Jahr, in der Capuziner-Vorstadt Nr.
22, an der Abzehrung. — Michael Gregorszy, Hut-
machergefelle, alt 25 Jahr, im Civ i l -Spi ta l Nr . l ,
am Ncrvcnsicber.

Den 8. Franzisca Pirz, Dicnstmagd, alt /n
Jahr, im (Zivil-Spital Nr. 1 , an der Abzehrung.
— Dem Herrn Joseph Erschcn, 2ter Stadt-Wund-
arzt, st in Sohn Augnst, alt 35 Tage, in der S l .
Peters-Vorstadt Nr. 2, an Schwäche. — Maria
Agrikola, Knopfmachers-Witwe, alt 70 Jahr, in dc».
S t . Peters-Vorstadt Nr. i u i , an der Brustwasser-
sucht.

Den 9. Maria Perschitz, Instituts-Arme, alt
?4 Jahr, im Versorgungsbause in der Carlstä'dter-
Vorstadt Nr. 5, an Altersschwäche.

Den 10. Joseph Resch, Stangen-Reiter, alt
50 Jahr, im Civi l -Spital Nr. t , an der Lungen-
lähmung.

vermischte VerlautbarunZkn.
Z. 25c)8. ( i )

I n de-r
Papierhandlung des Keinrich R3/lM
Mohn, am alten Markt Nr. 157, ist

zu haben:
D r n s h b a

verniga Zhloveka s' Bogam.
To je

Nauki in molitve
s a

K a t o l s h k - e K r i s t j a n e .
Dmgi Nalis.

^ . l 3 ' ^ ^ W " k , has eben die Presse
verladen hat, ist die zweite verbesserte und
sehr vermehrte S i lage des im Jahre , fw)
erschienenen sehr b.-liebten Gebetbuches,
worm nicht nur schöne Gebete, bei den
verschiedenen Veranlassungen des i'cbens
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vorkommen, sondern auch ein kurzer Re-
ligionsunterricht in Fragen und Antwor-
ten, so daß dieses Lese- und Gebetbuch
auch die Srelle eines Kateckismus ver-
tr i t t , und üderoieß wegen oer populären
Sprache, in der es abgefaßt ist, vorzüg-
lich anempfohlen zu werden verdient.

Ein Exemplar enthält 19 Druckbo-
gen oder 296 Seiten stark, und ist um

den äußerst sehr billigen Preis steif gebun-
den 16 kr.

Ja Rücken- und Eckleder 20 kr.
Auch ist solches in^ verschiedenen an-

dern sehr schönen Einbanden um sehr bil-
ligen Breis zu haben.

Neost Diesem sind noch verschiedene
kramische Bücher, wie auch Mode-Ka-
lender auf das Jahr i336tzu haben.

I n dcr

I g n a z A l o y s Edlen v. Kleinmayr'schen Buchhandlung
in Laibach,

neuer Mark t , N r . 2 2 l , wlrd fortwährend Pranumeration angenommen auf

e i n n e u e s P f e n n i g - M a g a z i n .

W o h l f e i l e , angenehm unterhal tende, und zugleich belehrende Lec tu re , bietet das bel G o t t -
l o b Haase ^ ö h n e i n P r a g erscheinende W o c h e n b l a t t :

Das wohlfeilste

Panorama des Universums,
z u r

e r h e i t e r n d e n B e l e h r u n g f ü r J e d e r m a n n u n d a l l e L ä n d e r .
I n 52 wöchentlichen Lieferungen, mit 260 Abbildungen. Vorausbezahlung auf den halben
Jahrgang oder 26 Lieferungen, l st. 12 kr. — Auch lst dasselbe vun Nr . l . an complet

zu haben.

Die Verleger beabsichtigen dem verehrten Lese.Publicäm ein Journal zu liefern,, enthaltend Auf ,
sähe uom höchsten Interesse, mit dlldlicken Darstellungen durch Holzschnitte, welche von den ersten
Holzschneidern Deutschlands, Onglandö und Frankreichs verfertiget wcrecn. Aussähe und Holzschnitte,
welche oaä Panorama des Universums, seinen geneigten Lesern br ingn wi ro, sotten durchaus on»
ginell scon, und die Redaction wlro sich immerwährend deinühen, ten Pränumeranten auf diesis
nüyliche Journal eine an^enkhme und zugleich delehrel«de Unterhaltung darzubieten, indem sie die
anziedendjiln Gegenstände der Vorwelt unt> Gegenwart erläuternd vorfühlt.

Um auch minder Bemittelten die Anschaffung desselben zi» erleichtern, haben sich die Verleger ent.
schlössen, den Preis desselben so bMig als nur irgend möglich zu stellen, und l^den denselben für
den Halden Jahrgang von 26 Bogen in großem Formate, mit mehr als »oa schönen, eigens für das
Panorama des Universums angefcrtiglcn holzscdnttten, d i e i n k e i n e m a n d e r n J o u r n a l e
a l e i c h z e i l i q z u finden seyn w e r d e n , auf schönem Papiere elegant'georuckt, auf i ft. »2 kr.
C. M . feftgtseht.

F e r n e r ist d a s e l b s t z u h a b e n :

Granada, Ludwig v o n , homiletische P r e -
digen a»f das ganze Kirchenjahr. Uebersetzt von
I . P. Silbert. 4. Band. gr. 6. Regensbing. 2 si.

Dempp, Î l-. K.. V . , Anfaligsgründe der
tech'nl'chen N^turlehre. Zu„ächsi füc Schüler an Bau»
gewerkzschulen und für ^Huleute überhaupt, gr. 6.
München. 2 fl

Was ist das? Oder unterhaltendes Vexir-
M^azm fm froh« Gesellschaften. Eine Samm»

lung uon Nathseln lllld (Zalembourgs. 2 Bandchen,
»2. Wien. geh. 4« kr.

Ebersbecg, I . S - , Erzählungen für meine
Söhne. Ausgemahlte Sammlung moralischer Ge-
schichten mid Novellen. L Bündchen, kl. 6. Wien
i65,). 1 si. 3ü kr.

Balaßa^ C>, die Zähmung des Pferdes.
Rationelle Behandlungsalt der Remonten un?
jungen Pferde überhaupt, und der bösen, verdor-
benen und reizbaren insbesondere. M i t 7 lithogs»
Tafel», gr. 8. Wien. geh. 5 fl.


